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Sehr geehrte Mitglieder des Augennetz 
West, sehr geehrte Interessierte,

der Jahresbericht 2022 des Augennetz West soll einen 
Überblick über die Aktivitäten des Qualitätsnetzwerkes 
geben.

SARS-CoV-2-Pandemie
Auch in 2022 war die Coronavirus-Pandemie weiter-
hin ein wichtiges Thema. Im Augennetz West fanden 
deswegen alle Fortbildungen weiterhin virtuell statt. 
Die Vorstandssitzungen und die Mitgliederversamm-
lung sowie das Treffen der universitären Augennetz-
werke bei der DOG in Berlin konnten jedoch wieder 
vor Ort stattfinden.
In der Klinik und den hiesigen Praxen wurden weiter-
hin keine Elektiv-Operationen bei Corona-positiven 
Patienten durchgeführt, Corona-Tests waren weiter-
hin ein bis zwei Tage präoperativ obligat. Außerdem 
bestand weiterhin eine FFP2-Maskenpflicht für das 
medizinische Personal und die Patienten. Im Jahr 
2022 gab es erneut gehäuft Corona-Infektionen ein-
hergehend mit Personalengpässen. Weiterhin muss-
ten Mitarbeiter bei positiven Testergebnissen, auch 
bei Symptomfreiheit, eine Quarantänezeit einhalten.

Vorstandssitzungen, Mitgliederversammlung
In der Vorstandssitzung vom 26.Oktober 2022 wurde 
die Veranstaltung AuBo diskutiert, die 2022 virtuell 
(mit über 1000 Besuchern) durchgeführt wurde. Da-
bei wurde erörtert, dass Hybridveranstaltungen in der 
Regel zu Lasten der Präsenz vor Ort durchgeführt wer-
den, da weniger Teilnehmer vor Ort erscheinen und es 
komfortabler sein kann, die Fortbildung von zuhau-
se online zu verfolgen. Um jedoch den persönlichen 
Austausch, insbesondere auch der Mitglieder des 
Augennetz West besser zu ermöglichen, wurde vor-
geschlagen, dass in 2023 die AuBo zum wiederholten 
Mal als reine Präsenzveranstaltung stattfinden soll. 
Außerdem wurde der DOG Kongress 2022 diskutiert. 
Bei der DOG fand auch das Treffen der universitären 

Augennetzwerke statt (s.u.).  Weitere Themen, die im 
Rahmen der Vorstandssitzung besprochen worden 
sind, betrafen den Selektivvertrag „Vysionet“ sowie 
der Social Media Launch des Augennetz West (s.u.).
Am 14.09.2022 fand unter reger Beteiligung der Mit-
glieder des Augennetz West die Mitgliederversamm-
lung statt. Thematisiert wurde u.a. der Streik der 
Pflegekräfte an den Universitätskliniken in NRW im 
Frühjahr 2022. In diesem Zeitraum mussten Operati-
onen vermehrt ambulant durchgeführt werden, etli-
che Eingriffe auch verschoben werden. Eine Einigung 
konnte schlussendlich nach fast zwei Monaten des 
Streiks erzielt werden. Die Pflegeabteilung darf nun 
unter Berücksichtigung des tatsächlich zur Verfü-
gung stehenden Pflegepersonals mitbestimmen, wie 
viele Betten auf der Station belegt werden können. 
Berichtet wurde auch über das Treffen des Berufs-
verbands der Augenärzte (BVA), in welchem Dr. Paust 
erneut in die Vertreterversammlung gewählt wurde. 
Dabei sei es ein wichtiges Anliegen, auch die jünge-
ren Kollegen vermehrt über den BVA zu informieren, 
um eine rege Beteiligung zu fördern. 
Außerdem wurde das Problem der Personalmangel-
situation im Bereich der MFAs diskutiert. Es wurde 
besprochen, dass Quereinstiege als Lösungsansatz 
mehr gefördert werden sollten. Auf der nächsten 
AAD soll diesbezüglich ein Kurs zur Schulung von 
MFAs und zur Erleichterung des Quereinstiegs statt-
finden.
Auch im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 
die Fortbildungen thematisiert: Es sollen zukünftig 
Präsenz-Veranstaltungen wieder präferiert werden, da 
der kollegiale Austausch besser stattfinden kann. 
Seit einiger Zeit liefen die Vorbereitungen für die 
Digitalisierung der Patientendokumentation in der 
Augenklinik. Im stationären Bereich ist dies bereits 
seit längerem eingeführt, allerdings wurde im am-
bulanten Bereich noch überwiegend handschriftlich 
dokumentiert. Im Laufe des Jahres 2022 ist die digi-
tale Patientenakte nun in nahezu allen Bereichen der 
Augenklinik eingeführt worden. 



Außerdem wurde der aktuelle Stand bezüglich der 
Hospitationen in den Praxen des Augennetz West 
diskutiert, die bis dato aufgrund der Corona-Pande-
mie ausgesetzt waren. Von Seiten der niedergelas-
senen Kollegen wurde das grundsätzliche Interesse 
bekundet, Hospitationen von ärztlichen Kollegen aus 
der Augenklinik im ambulanten Bereich in der Zu-
kunft wieder zu ermöglichen. Im Jahre 2023 sollen 
Hospitationen daher wieder ermöglicht werden.
Der paritätisch zusammengesetzte Vorstand aus 
zwei Kollegen aus der Augenklinik und zwei Kollegen 
aus dem niedergelassenen Bereich wurde gewählt 
und die Kollegen Herr Weßels und Dr. Dwinger in de-
ren Rolle als Vorstandsmitglieder bestätigt.  

Vysionet
Selektivverträge im Bereich der intravitrealen Injektio-
nen erlauben eine konstruktive, vereinfachte Zusam-
menarbeit zwischen Augenkliniken und niedergelasse-
nen Kollegen. Um dem großen Einzugsgebiet unserer 
Patienten noch besser gerecht werden zu können und 
die Zusammenarbeit mit Kollegen insbesondere aus 
dem Raum Rheinland-Pfalz zu verbessern, sind wir 
dem Verbund „Vysionet“ beigetreten. Hierdurch wird 
eine zielführende Zusammenarbeit mit Kollegen, die 
ebenfalls im „Vysionet“ Mitglied sind, ermöglicht. Für 
Kollegen, die nicht im Einzugsbereich des Vereins ope-
rierender Augenärzte (VoA) niedergelassen sind, ist 
durch den Beitritt eine vereinfachte Versorgung ihrer 
Patienten in der Augenklinik und eine partielle Abrech-
nung selbst erbrachter Leistungen (z.B. OCT, klinische 
Nachsorge etc.) möglich.

Social Media Launch des Augennetz West
In 2022 fand der Social Media Launch des Augennetz 
West statt. Wir sind nun auf verschiedenen Plattfor-
men unter folgenden Namen für Sie verfügbar: 

      Instagram: augennetz_west

      Facebook: Augennetz West

Gerne können wir auch Ihre Inhalte und Ideen als 
Posts einbringen, diesbezüglich können Sie sich je-
derzeit per E-Mail an Dr. Weber (constance.weber@
ukbonn.de) wenden. Wir freuen uns auf Ihr Feedback 
und Ihre Teilnahme und hoff en, dass wir auch auf 
diesem Wege einen Informationsaustausch verein-
fachen können und Ihnen interessante Beiträge an-
bieten können. Über die Chatfunktion bei Instagram 
und Facebook können Sie uns gerne auf direktem 
Wege Feedback und Kritik zukommen lassen.

KV-Notdienstpraxis – aktuelle Entwicklungen
Im Bereich des KV Notdienstes ist über verschiedene 
Neuigkeiten berichtet worden. Unter anderem wurde 
nun auch am Petrus-Krankenhaus eine Notdienst-
praxis eingerichtet, allerdings behandelt diese keine 
Patienten mit Augenleiden. 
Personell ist mit Frau Sahla Talbioui eine neue Erst-
kraft eingestellt worden, die den Bereich Notdienst-
praxis in der Augenklinik organisieren wird. Insgesamt 
sei es in diesem Jahr weniger häufi g zu Personalaus-
fällen der MFA in der KV-Notdienstpraxis gekommen. 
Dies sei auch darauf zurückzuführen, dass die Perso-
nalsituation erheblich verbessert worden sei. Aller-
dings führe dies bisweilen dazu, dass auch weniger 
gut eingearbeitetes Personal zur Verfügung stünde, 
mit der Folge, dass im Dienst mitunter Probleme und 
Verlangsamungen auftraten. Wenn dies auch in Zu-
kunft beobachtet wird, kann dies gerne an Dr. Paust 
rückgemeldet werden. 

      Facebook: Augennetz West

      Instagram: augennetz_west      Instagram: augennetz_west



Vor dem Hintergrund der allgemein deutlich gestie-
genen Nebenkosten und Mietkosten wurde die nur 
geringe Erhöhung des Mietpreises positiv bewertet. 
Auch in Zukunft soll es keine jährliche Anpassung der 
Mietkosten geben und den erhöhten Energiekosten, 
nicht mit einer zusätzlichen Pauschale entgegenge-
treten werden.

Neue Untersuchungseinheit für den KV 
Notdienst
Im November 2022 konnte eine neue, vollausgestat-
tete Refraktions- und Untersuchungseinheit der Fir-
ma Haag-Streit im KV-Notdienst-Untersuchungszim-
mer der Augenklinik bereitgestellt werden. Die neue 
Untersuchungseinheit erlaubt durch Wegschwenken 
des Patientenstuhls und individuell einstellbare Ar-
beitsplatzhöhe eine einfache Positionierung von Roll-
stuhlpatienten und ein ergonomischeres Arbeiten 
für den/die Kolleg*in.
Wir freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammen-
arbeit in 2023 und bitten jederzeit um Rückmeldung 
bezüglich etwaiger Probleme und Verbesserungsvor-
schläge.

Treffen des DOG-Arbeitskreises:  
Universitäre Augennetze
In den letzten 10 Jahren gründeten eine Vielzahl 
universitärer Augenkliniken gemeinsam mit nieder-
gelassenen Kolleginnen und Kollegen ihrer Region 
„Universitäre Augennetzwerke“. Diese einzelnen 
Qualitätsnetzwerke haben sich 2016 zu dem DOG-
Arbeitskreis „Universitäre Augennetze“ zusammen-
geschlossen und treffen sich im Rahmen der DOG 
zum Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer. Ziel 
dieses übergeordneten Qualitätsnetzwerkes ist eine 
gute Vernetzung untereinander, um Ideen auszutau-
schen, künftige Kooperationen zu erkunden und Syn-
ergieeffekte zum Wohle der Patienten freizusetzen.

Auch in 2022 fand das jährliche Treffen der etablier-
ten Augennetzwerke des Arbeitskreises bei der DOG 
im September 2022 statt. Dabei wurde von den ver-
schiedenen Standorten berichtet, dass sie positive 
Erfahrungen mit den Augennetzwerken gemacht 
hätten, die eine enge Kommunikation und Zusam-
menarbeit zwischen der Klinik und den niedergelas-
senen Praxen ermöglichen. Es wurde die Möglich-
keit einer gemeinsamen Plattform für die jeweiligen 
Augennetze diskutiert, sodass Patientenbriefe, -be-
funde etc. geteilt werden könnten. Dabei wurde das 
Problem des Datenschutzes besprochen. Insgesamt 
wurde das Erstellen einer gemeinsamen Plattform 
als sinnvoll erachtet, teilweise wird dies von man-
chen Augen-netzwerken auch schon umgesetzt.

Klinische Studien an der  
Universitäts-Augenklinik Bonn -  
Kooperation mit Mitgliedern des Augennetz West
Gerne können alle Mitglieder des Augennetz 
West geeignete Patienten zur Teilnahme an klini-
schen Studien überweisen. Detaillierte Informa-
tionen – auch über Ein- und Ausschlusskriterien 
– können Sie dem aktuellen Newsletter entnehmen 
oder auf der Website des Augennetz West finden  
(https://augennetz-west.de/studienseite-des-ukbs). 
In Zukunft werden wir Sie auch über die sozialen 
Netzwerke über Studien unterrichten. 
Bei Rückfragen zu Studien oder zu teilnehmenden 
Patienten bzw. für eine Terminvereinbarung wenden 
Sie sich bitte an:
Klinisches Studienzentrum der  
Universitäts-Augenklinik Bonn - Leitung:  
PD Dr. Raffael Liegl 

Telefon: 0228 287-14748  
(Fr. Bartsch, Fr. Bildik, Fr. Cavriani, Fr. Czauderna, Fr. 
Drews, Fr. Wirtz, Fr. Mayer, Hr. Gillesen) 
Email: joanna.czauderna@ukbonn.de 



Fortbildungen 2023

Biomedical Vision Seminare der Univ.-
Augenklinik Bonn – auch die Mitglieder des 
Augennetz West können kostenfrei teilnehmen
Die augenärztliche Forschung berührt viele hochak-
tuelle naturwissenschaftliche Felder. In den online 
Biomedical Vision Seminars (BMVS) – monatlich an 
einem Montag von 16:00 bis 16:30 Uhr werden alter-
nierend klinische und experimentelle Forschungsthe-
men vorgestellt und diskutiert, um die Verknüpfung 
von Klinik und Grundlagenforschung zu intensivieren. 
Externe, renommierte Sprecher sind ein wichtiger Be-
standteil der Vortragsreihe. Das Seminar richtete sich 
an alle an ophthalmologischer Forschung Interessier-
te und ein reger wissenschaftlicher Austausch ist ge-
wünscht. Herr Prof. Busskamp und Dr. Harmening ha-
ben das BMVS 2020 an der Universitäts-Augenklinik 
in Bonn initiiert, und laden auch die Mitglieder des 
Augennetz West herzlich dazu ein.  Informationen 
sowie der Zugangslink zu den Vorträgen werden Mit-
gliedern automatisch per E-Mail zugesandt.

Virtuelle ophthalmologische Fortbildungen für 
medizinische Fachangestellte 
Die ophthalmologische Fortbildung für medizinische 
Fachangestellte wurde in diesem Jahr wieder pande-
miebedingt als Online-Veranstaltung durchgeführt. 
Bei der virtuellen MFA-Fortbildung im Oktober 2022 
freuten wir uns über eine rege Teilnahme mit etwa 
1.500 TeilnehmerInnen, auch aus der Schweiz und 
Österreich. Den Rückläufen der Fragebögen konnten 
wir entnehmen, dass die Fortbildung bei den Teil-
nehmerInnen auf eine sehr positive Resonanz traf. 
Zudem können alle MFA-Fortbildungen nach der Ver-
anstaltung für 6 Monate kostenfrei und „on demand“ 
abgerufen werden. Auch für 2023 ist die Ausrichtung 
von MFA-Fortbildungen geplant. Diese werden, an-
ders als die übrigen Fortbildungen weiterhin virtuell 
stattfinden.

OCT-Workshop –  
virtuelle Fortbildung für Augenärzte
Der virtuelle OCT-Workshop im August 2022 erhielt 
mit etwa 1.800 TeilnehmerInnen erneut eine große 
Resonanz. Gerne nehmen wir Ihre Rückmeldungen 
und Verbesserungsvorschläge für zukünftige Work-
shops entgegen.



Termine für 2023

08. März 2023 – 17:00 Uhr:
Vorstandssitzung des Augennetz West

16. August 2023 – 17:00 Uhr:
Fortbildung für Augenärzte: OCT-Workshop

20. September 2023 – 17:00 Uhr:
Mitgliederversammlung und Vorstandswahl des 
Augennetz West

21. Oktober 2023 – 09:30 Uhr:
AuBo 2023 – Augenärztliche Tagung der Univ.-
Augenklinik Bonn

25. Oktober 2023 - 17:00 Uhr:
Vorstandssitzung des Augennetz West

15. November 2023 – 14:30 Uhr:
Virtuelle Ophthalmologische Fortbildung für 
Medizinische Fachangestellte

Übersicht 2023

> Weitere Mitglieder gewinnen

> Treffen der universitären Augennetzwerke

>  Social Media Angebot ausbauen und mehr 
Follower erreichen

> Fortbildungen als Präsenzversanstaltung

>  Organisation einer regionalen ophthalmologi-
schen Versorgung für Bewohner von Senioren- 
und Pflegeheimen

>  Hospitationen für Mitglieder, Assistenzärzte und 
MFAs

> Weitere akademische Lehrpraxen einrichten

>  Etablierung einer interdisziplinären Zusammen-
arbeit mit anderen Fachbereichen



Dr. M. C. Dwinger
Königswinter

L. Weßels
Sankt Augustin

Prof. Dr. F. G. Holz
Univ.-Augenklinik Bonn

PD Dr. R. Liegl
Univ.-Augenklinik Bonn

Vorstand des Augennetz West



Dr. O. Alfarwi, Siegen
Dr. O. Altrock, Bonn
Dr. H. Ayertey, Hürth
A. Barouni, Jülich
Dr. I. Bechrakis, Bonn
Dr. G. Boekels-Clasen, Jülich
Dr. A. Boros, Bonn
Dr. S. Christmann, Köln
Dr. Dr. U. Clasen, Jülich
Dr. T. Dietrich, Nümbrecht
Dr. V. Duisdieker, Praxisanschrift in Kürze
Dr. S. Dunker, Troisdorf
Dr. U. Dunker, Bonn
Dr. M.C. Dwinger, Königswinter 
Dr. N.-F. Dwinger, Königswinter
Dr. I. Eßer, Wesseling
Dr. K. Ewert, Königswinter
Dr. Ute Faller, Bonn
Dr. P. Ferdinand, Bonn
Dr. H. Fuchs, Siegen
Prof. Dr. M. Göbbels, Düren
Dr. A. Göbel, Hennef
H.-G. Göddertz, Köln
Dr. J. Haase, Rheinbach
Dr. M. Haase, Bonn
Dr. Ph. Heymer, Waldbröl u. Wiehl
Dr. S. Hoeft, Bonn
Prof. Dr. F.G. Holz, Bonn
Dr. A. Hunold, Aachen
Dr. C. Inhetvin-Hutter, Bonn
M. Jesse, Köln
Dr. D. Johann, Koblenz
H. Keintzel-Schön, Bonn
Dr. A. Kjato, Lünen

Mitglieder des Augennetz West

Dr. A. Kloock, Brühl
S. Köhler, Bonn
Dr. G. Kosch, Troisdorf
Dr. F. Kremer, Troisdorf
Dr. J. Kremer-Hepping, Troisdorf
Dr. S. Krohne, Bonn
PD Dr. R. Krott, Köln
Dr. M. Lauhoff, Wissen
Dr. K. C. Lê-Ruppert, Meckenheim
Dr. M. Lehnert, Sankt Augustin
Dr. S. Leuwer, Bonn
PD Dr. R. Liegl, Bonn
S. Linke, Brühl
Dr. T. Mäueler, Bonn
Dr. A. Maste, Overath
Dr. A. Mattern, Brühl
Dr. C. Moritz-Bönders, Bad Honnef
Dr. R. Müller-Breitenkamp, Bonn
PD Dr. U. Müller-Breitenkamp, Bonn
Dr. J. Oldendörp, Euskirchen
Dr. K. Papakostas, Gummersbach
Dr. K. Paust, Bonn
Dr. F. Roth, Bonn
PD Dr. Z. Sbeity, Niederkassel-Rheidt
Dr. J.J. Sock, Troisdorf
D. Stappler, Bonn
Dr. U. Stefer, Troisdorf
Dr. H. Stolp, Bonn
Dr. F. Sulimma, Köln-Rodenkirchen
Dr. N-F. Theben, Köln
Dr. A. Vogel, Koblenz
Dr. A. Wähning, Bergheim/Erft
L. Weßels, Sankt Augustin



Augennetz West
Geschäftsstelle:
PD Dr. R. Liegl
Universitäts-Augenklinik Bonn
Ernst-Abbe-Straße 2
53127 Bonn
E-Mail: info@augennetz-west.de
Tel.: +49 (0)228 287-15647
Fax: +49 (0)228 287-15603
www.augennetz-west.de


